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«Wir sind überzeugt, dass unser Motto «Eigenständigkeit dank Zusammenarbeit» einen 
Mehrwert für unsere gesamte Region ergibt, sei dies durch eine weitere Professionalisie-
rung, eine Effizienzsteigerung, eine Verbesserung der Dienstleistungen oder auch durch ein 
grösseres politisches Gewicht unserer Region gegenüber Verbänden und dem Kanton. 
 
Das regionale Leitbild ist eine wichtige Orientierungshilfe und damit ein Kompass für die Be-
hörden und die Bevölkerung in der Region. Es beschreibt das Selbstverständnis und die 
Grundprinzipien für unserer Region ADER» 
 
Gemeinde- und Schulbehörden 
Altikon, Dinhard, Ellikon a. Thur, Rickenbach, Sekundarschule Rickenbach  
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Präambel 

Die Gemeinden Altikon, Dinhard, Ellikon a. Thur und Rickenbach verfügen über eine gute 
kommunale Infrastruktur, gelten als Naherholungsgebiete, bieten eine hohe Lebensqualität, 
sind verkehrsmässig gut erschlossen, stellen attraktive Standorte für Gewerbe, Forst- und 
Landwirtschaft dar und sind bereits heute in mannigfacher Hinsicht miteinander verbunden. 
Das vorliegende Leitbild soll die weitere Entwicklung in einem regionalen Kontext sicherstel-
len, die Schulen einbeziehen sowie das Gewicht der Region gegenüber Verbänden und dem 
Kanton zur Geltung bringen.  

1. Behörden und Verwaltung 

Die Zusammenarbeit in einem regionalen Rahmen stellt sicher, dass die Gemeinden auch in 
Zukunft durch Milizbehörden geführt werden können und schlanke, effiziente, kompetente 
und wirtschaftlich arbeitende Verwaltungen aufweisen. Unter den Behörden und Verwaltun-
gen der Region wird eine enge Zusammenarbeit sowie ein gegenseitiger Informationsaus-
tausch gepflegt. 

2. Bevölkerung 

Die Einwohnerinnen und Einwohner schätzen die Gemeinden in der Region ADER als le-
benswerte, sichere und vielfältige Wohngemeinden, die ihre Dienstleistungen in einem ver-
gleichbaren Rahmen erbringen. Die Region schafft Voraussetzungen für ein harmonisches 
Miteinander der Gemeinden auf der Basis von Eigenverantwortung, gemeinschaftlichem En-
gagement und dem Willen, für die Bevölkerung einen Mehrwert zu erzielen. 

3. Schule und Jugend 

Die Schulen der Region ADER pflegen untereinander einen guten Kontakt und arbeiten im 
Bereich der Zusatzangebote (Tagesstrukturen, Therapien, Schulsozialarbeit, schulpsycholo-
gischer Dienst, Jugendmusik), der Vorschulbereiche (KITA, Spielgruppe) eng zusammen.  

Die Politischen Gemeinden pflegen eine enge Zusammenarbeit im Bereich der offenen Ju-
gendarbeit (OJA). 

4. Raum und Umwelt 

Die Region ist sich der hohen Lebensqualität bewusst und stützt Massnahmen zur Sorge der 
natürlichen Ressourcen Landschaft, Boden, Luft und Wasser. Sie fördert die alternative und 
nachhaltige Energiegewinnung (PVA, Wärmepumpen, etc.). Die Region unterstützt das kom-
munale Gewerbe durch entsprechende Einträge in den nötigen Raumplanungsinstrumenten 
sowie in den einzelnen Bau- und Zonenordnungen und schafft so neue Arbeitsplätze. 
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5. Infrastrukturen 

Die Gemeinden der Region ADER sind gut für den privaten, den öffentlichen sowie den 
Fuss- und Veloverkehr erschlossen. Eine regionale Sichtweise soll den Weiterausbau dieser 
Strukturen unterstützen und unter den Gemeinden koordinieren. Die Ver- und Entsorgung 
soll im überkommunalen Bereich sichergestellt und/oder koordiniert werden. Die entspre-
chenden Dienstleistungen für die Bevölkerung werden effizient und dienstleistungsorientiert 
erbracht. 

6. Freizeit und Kultur 

Die Region schätzt das vielfältige Vereins- und Kulturangebot in den Gemeinden und aner-
kennt deren integrative Wirkung. Die verschiedenen Sport- und Freizeitstrukturangebote sol-
len mit einem regionalen Blick effizient bewirtschaftet und für die Region langfristig gesichert 
werden. Gegenüber Angeboten aus Kultur und Sport aus der nahen oder weiteren Umge-
bung tritt die Region gemeinsam auf. 

 

 

 

Verabschiedet vom Steuerungsausschuss Region ADER an der Sitzung vom 27. Juni 2022  

 


